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Infrastruktur – das Fundament

Zuverlässiger und 
fairer Zugang zu 
digitalen Tools

Ergonomie und 
Vereinheitlichung 
der Plattformen

Reaktiver 
technischer 

Support
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Was beim Blended Learning oft schief 
läuft

Gegenüberstellung 
von Präsenz und 

Online

Passivität Schwache 
Rückmeldung 

begrenzte 
Übertragung
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7 Grundsätze 
für die 

Gestaltung 
eines 

hochwertigen 
Hybridkurses

… aus der 
wissenschaftlichen 

Literatur zu Best Practices 
im Bereich  „Blended 

Learning”

https://saea-tlss.uottawa.ca/media/attachments/2022/08/25/saeaaqgrille.pdf
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Grundsatz 1: 
Förderung 

der 
Interaktion 

zwischen 
Studierenden 

und 
Lehrenden

Geben Sie den Studierenden klare Richtlinien:
• Ihre Verfügbarkeit 
• Kommunikationsmittel (E-Mail? Teams, 

öffentliches Diskussionsforum?) 
• für welche Art von Fragen?
• Klare Vorgaben zur voraussichtlichen 

Antwortzeit auf Nachrichten von 
Studierenden (z. B. innerhalb von 24 
oder 48 Stunden)

https://saea-tlss.uottawa.ca/media/attachments/2022/08/25/saeaaqgrille.pdf
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Grundsatz 2: 
Förderung 

der 
Zusammen-

arbeit 
zwischen den 
Studierenden

… die für das Lernen relevant und nützlich 
ist:

• Gruppenarbeiten und Teamprojekte 
(Fallstudien, Simulationen, 
Rollenspiele usw.)

• Nutzung digitaler Lernplattformen 
(Forum, Blog usw.)

https://saea-tlss.uottawa.ca/media/attachments/2022/08/25/saeaaqgrille.pdf
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Grundsatz 3: 
Dynamisches 

Lernen fördern

Durch die Variation der pädagogischen 
Formate und Methoden, um den Lernprozess 
zu strukturieren und das Engagement 
aufrechtzuerhalten: 

– asynchrones E-Learning, 
– synchrone virtuelle Klassenräume, 
– Präsenzworkshops 
– kollaborative Aktivitäten

Durch den Einsatz verschiedener Medien:
– Videos, 
– interaktive Quizfragen, 
– Fallstudien, 
– Rollenspiele, um die Erfahrung zu 

bereichern und das Behalten zu fördern

Vor allem: Vermeiden Sie passives Verhalten

https://saea-tlss.uottawa.ca/media/attachments/2022/08/25/saeaaqgrille.pdf
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Pädagogisches 
Drehbuch

Präsenzunterricht und Online-
Unterricht sinnvoll 
miteinander verbinden
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Kursstrukturierungstool, erstellt vom Teaching and Learning Support Service (TLSS) der Universität Ottawa (Kanada) 
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Caneva, C. und Pulfrey, C. (2024). Projektmanagement und Schulsteuerung im digitalen Zeitalter. Institut für Bildung und Entwicklung (IFEF), im Auftrag des 
Bildungsministeriums des Tschad.

Aktivitätsniveau – Einführung
Name der Aktivität Einführung in das Modul
Art der Aktivität (gemäss der
Bloom-Klassifizierung oder einer anderen) Verstehen, Anwenden, Analysieren

Anzahl der Arbeitsstunden
Lernender 15 Min.

Lernziel(e)
spezifisch für die Aktivität

-Die Struktur des Moduls und die
angestrebten Kompetenzen

- Die Verbindung zwischen dem Management eines 
digitalen Projekts in einer Einrichtung/Region und der 
Entwicklung einer digitalen Strategie herstellen

- Sich mit den Referenztexten und Artikeln vertraut 
machen

- Klärung der Erwartungen und Modalitäten des Moduls 
mit den Tutoren

Ressourcen: Name und Zugang zu den
Ressource

Videokapsel (Folie 1)
Vorstellung des Moduls durch die Tutoren

PPT-Präsentation – Folien 2–10

Detaillierte Anweisungen zur durchzuführenden Aktivität
durchzuführenden Aktivität

1. Hören Sie sich die Präsentation an.
2. Notizen zur Struktur des Moduls, zu den Zielen und den 

angestrebten Kompetenzen machen.
3. Lesen Sie die im Modul angegebenen 

Artikel/Referenztexte.
4. Nehmen Sie an der Frage-Antwort-Runde mit den 

Tutoren teil (10 Minuten). Bereiten Sie Fragen zu den 
Zielen, der Bewertung und Organisation des Moduls 
vor.

Bewertung der Aktivität

Formativ: Aktive Teilnahme an der Frage-Antwort-Runde
Fragen und Antworten, Nachweis des Verständnisses der 
Struktur und der Ziele des Moduls.
Summative Bewertung: Nicht anwendbar für diese Aktivität.

Aktivitäten für Einheit 1: Die anfängliche strategische Lage



Grundsatz 4: 
Schnelles 
Feedback 

geben

Sowohl Studierende als auch Lehrende lernen 
aus Feedback.

• Einfaches Feedback 
• Detailliertes Feedback 

• Effektives Feedback ist konstruktiv, präzise 
und wird zeitnah gegeben.

https://saea-tlss.uottawa.ca/media/attachments/2022/08/25/saeaaqgrille.pdf
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Schnelles und 
effizientes 
Feedback 
durch die 

Studierenden

Einfache Methoden (≈ 5 Min.)
• Minutenfrage
• Starten / Stoppen / Weiter
• Blitzumfrage (Wooclap, LMS)
• Ausgangskarte / Ideenbox
• Lösungen für Probleme
• Mini-Fragebögen (quantitativ + 
qualitativ)

👉 Auswirkungen: kontinuierliche Verbesserung & Engagement der Studierenden
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Grundsatz 5: 
Maximierung 

der für 
Lernaktivitäten 
aufgewendeten 

Zeit

Informieren Sie die Studierenden über die 
Fristen und die voraussichtliche Dauer der 
einzelnen Aufgaben:

– Beispiel: „Lesen Sie den Artikel X 
anhand der Leitfragen (45 Minuten).“

https://saea-tlss.uottawa.ca/media/attachments/2022/08/25/saeaaqgrille.pdf
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Grundsatz 6: 
Hohe 

Erwartungen 
kommunizieren

• Online-Lernen ≠ Freizeit
• Kommunizieren Sie, was in einem 

hybriden Kurs erwartet wird. 
• Bieten Sie anspruchsvolle Online-

Aktivitäten mit klaren Anweisungen und 
Beispielen, an denen sich die 
Studierenden orientieren können.

https://saea-tlss.uottawa.ca/media/attachments/2022/08/25/saeaaqgrille.pdf
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Grundsatz 7: 
Vielfalt und 
Lernweisen 

respektieren

Möglichkeit, in seinem eigenen Tempo 
und nach seinen Vorlieben zu lernen:

– Vermittlung von Informationen in 
verschiedenen Formaten (z. B. 
schriftlich, audio, video oder 
bildlich)

–  den Studierenden 
Wahlmöglichkeiten bieten (z. B. 
Thema der Arbeit oder Format der 
Abgabe). 

https://saea-tlss.uottawa.ca/media/attachments/2022/08/25/saeaaqgrille.pdf



KI zur 
Diversifizierung 

der Formate 
und zur Berück-

sichtigung 
unterschied-

licher Profile?
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NotebookLM
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Gedankenkarte
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KI in der Bildung: Ethik, Voreingenommenheit und pädagogische Verbesserung

basierend auf 4 Quellen

KI in der Bildung



Videokapsel
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Podcast
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Fazit

Interaktion Differenzierung

Feedback

Das Hybride ist keine Addition von Phasen, sondern eine bewusste Ausrichtung
, die jede Minute des Lernens in einen Mehrwert verwandelt.

Interaktion × Differenzierung × Feedback = nachhaltiges Lernen
© Christiane Caneva 2025



Ressourcen



https://saea-tlss.uottawa.ca/fr/technologies-denseignement/boite-a-outils-pedagogiques



https://www.hes-so.ch/fileadmin/documents/HES-SO/Documents_HES-
SO/pdf/la_HES-SO/enseignement/Guide_intro_BL_v4.pdf
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https://www.enseigner.ulaval.ca/pedagogie/developper-un-cours-hybride
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